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Der Jahreswechsel ist die Zeit für gute Vorsätze. Der Klimaschutz liefert dazu eine Fülle von 
Möglichkeiten, meistens mit einer Win-Win-Situation: Schutz der Umwelt und persönlicher 
Vorteil (finanziell, gesundheitlich, Erfolgserlebnis). Also beste Voraussetzungen für eigene 
Entschlüsse und natürlich auch Taten. Dazu ein paar aktuelle Hinweise auf besonders 
lohnende und/oder dringliche Gebiete.

Bewusstsein schärfen für effiziente Ressourcen- und Energienutzung
Das kann und muss man lernen, denn es wird immer noch zu viel verschwendet, oft 
unbewusst.  "Erneuerbare" Energien bekommt man nicht geschenkt, ihre Bereitstellung 
erfordert Rohstoffe, Kapital, Bodenfläche und auch Umsetzungszeit. Konkrete 
Gelegenheiten für gute Vorsätze bieten sich reichlich: Energiesparen daheim, am 
Arbeitsplatz und unterwegs, Ernährung,  Konsumverhalten. Ratgeber findet man überall, 
z.B. monatlich von der Energieagentur im Lebendigen Vaterstetten. Jeder umgesetzte 
Vorsatz wird doppelt belohnt: durch Einsparung von Rohstoffen und CO2 und durch eigene 
Kosteneinsparung.

Photovoltaik und e-Mobilität
Hier ist schon viel geschehen, aber die Ausbauraten sind immer noch zu gering. Dabei 
stehen (fast) alle Signale auf grün: ausgereifte Technik, Wirtschaftlichkeit, großzügige 
Förderung und große Vielfalt an Lösungen:Von großer Dachanlage mit Speicher zur 
maximalen Eigennutzung bis hin zu kleinen Steckdosen-Anlagen, Mitglied einer Bürger-
Energie-Genossenschaft werden, E-Mobil daheim und/oder am Arbeitsplatz mit PV-Strom 
laden, usw. Mehr Info auf unserer Website und der der Energieagentur-EBE-M, im Vortrag 
des Energieforums am 9.2.2022  mit Wolfgang Lehbrink "Mehr Solarstrom für 
Vaterstetten" und "Aktuelle Fakten zur Photovoltaik" des Fraunhofer-Instituts ISE.

Wohnen und Heizen                                                                                                
Dies ist der größte Sektor beim Energieverbrauch, aber mit nur 15 % aus erneuerbaren 
Quellen (Strom:über 45 %). CO2-Minderungsziele wurden 2020 verpasst.  Es gibt noch viel 
zu tun, aber das Einsparpotenzial ist groß. Die verbesserte Förderung und die gestiegenen 
Öl- und Gaspreise machen Energetische Gebäudesanierung und Heizungswechsel noch 
interessanter. Ohne Fachberatung kann es zu gravierenden Fehlern kommen. Information: 
Magazinreihe ImpulsE Ausgabe1 Wärme und zahlreiche Vorträge auf 
www.energieagentur-ebe-m.de. Energetische Gebäudesanierung- eine Einstiegshilfe 
auf www.energiewende-vaterstetten.de.

Diese Themen sind für uns Schwerpunkte, zu denen wir im kommenden Jahr, soweit 
Corona es erlaubt, Vorträge planen. Aktuelle Termine auf unserer Website. Wer Beratung 
braucht beim Fassen von Vorsätzen und bei ihrer Umsetzung, darf sich bei uns melden.
Wir wünschen ein gesundes und erfolgreiches 2022. 
                                                                                                                                                   
Kontakt: kontakt@energiewende-vaterstetten.de oder W. Frisch Tel 08106 8501


